
KOSTEN 

 Campfee (Anzahlung bei Platzvergabe, 

Restzahlung 4 Monate vor Campbeginn) 

 Begleitung durch einen umfassend 

geschulten Begleiter 

 Aufenthaltskosten und volle 

Verpflegung am Camp 

 Teilnahme am Precamp Freitag bis 

Sonntag im Frühling 

 CISV-Familienmitgliedschaft  

ab dem Programmjahr 

 Reisekosten Teilnehmer  

+ ¼ Reisekosten Begleitperson 

 für Campanreise 

 für PreCamp 

 Versicherung, evtl. Visum, 

Impfungen 

 Taschengeld  

 Mitbringsel / Gastgeschenke 

 für beide Gastfamilien 

 für alle CampteilnehmerInnen zur 

National Night  

 für den Staff (Freiwillige!) 

 

Village 
 

DAS CISV-PROGRAMM 

FÜR 11JÄHRIGE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Friedenserziehung 

 Freundschaften über 

Kulturgrenzen hinweg 

 unabhängig 

 weltanschaulich ungebunden 

 keine politische Orientierung 

 keine religiöse Orientierung 

 
 

NOCH MEHR INFOS: 

wien.cisv.at, www.cisv.at 

 

Kontakt: 
village.vienna@at.cisv.org 

 

Chapterpräsident: 
Thom Kunz 

Tel: +43-660-5585258 

vienna@at.cisv.org  

FÜR DEN INHALT 

VERANTWORTLICH: 

CISV, Chapter Vienna 
Barnabitengasse 9a/21 

1060 Wien  

ZVR-Zahl 247767556  

 

CISV fördert durch weltweit stattfindende,  

international besuchte Kinder- und 

Jugendcamps Respekt und Verständnis für die  

Mitmenschen, weckt das Bewusstsein für 

globale Zusammenhänge und ebnet den Weg zu 

grenzenlosen Freundschaften.  
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 ECKDATEN 

 Alter der Kinder: 11 Jahre 

 Dauer: 4 Wochen 

 Campsprache Englisch 

 Delegationen aus 12 Nationen 

 2 Buben 

 2 Mädchen 

 1 Leader (21 Jahre oder älter) 

 Organisation vor Ort (ehrenamtlich) 

 3-6 Staffs (21+ Jahre)  

 6 Junior Counsellors (16-17 Jahre)  

 Inhalte:  

 CISV-Aktivitäten: pädagogische, 

kulturelle und sportliche Aktivitäten 

Der Schwerpunkt liegt auf 

Zusammenarbeit und kulturell 

übergreifendem Leben.  

 Villages haben als Ziel, 

internationale Freundschaften und 

interkulturelle  Kommunikation 

sowie ein friedfertiges Miteinander 

zu fördern.  

 National Night: Jede Delegation 

stellt an einem Abend ihr 

Heimatland vor. Kostüme, ein 

kleiner Snack, Lieder, Tänze, eine 

kurze Präsentation, … 

 zwei Aufenthalte bei Gastfamilien 

ZEITLICHER ABLAUF 

 Sobald Termin, Ziel, Delegation feststehen: 

Reise buchen 

 Bis Juni: regelmäßige Treffen der 

Delegation  

 Kennenlernen 

 gemeinsame Programmvorbereitung von 

Delegation, Begleiter und Eltern  

 gemeinsame fantasievolle Vorbereitung der 

National Night 

 Gestalten von „Scrapbooks“ als Erinnerung 

für die anderen Delegationen, in denen sich 

die Delegation präsentiert 

 Unterstützung bei Planung durch cisv 

 Juni: Precamp  

 Kennenlernen der anderen österreichischen 

Delegationen 

 Kennenlernen einiger CISV-Aktivitäten und 

-Lieder 

 Vorbereitung National Night 

 Sommerferien: Village  
 Erstes Wochenende bei einer Gastfamilie 

(die ganze Delegation bzw. Buben / 

Mädchen gemeinsam) 

 2-3 Wochen Camp 

 Zweites Wochenende bei Gastfamilie 

(gemeinsam mit CampteilnehmerInnen aus 

anderen Delegationen) 

 1-2 Wochen Camp 

 Heimreise 

 September: Pastcamp  

 österreichweiter Erfahrungsaustausch 

 optional (nicht in der Campfee enthalten) 

 
 

DAS LEBEN AM CAMP 

 Campsite 
 häufig Schulgelände oder 

Jugendherbergen 

 Platz für Sport und Spiel 

 Unterbringung 
 nach Geschlechtern getrennt 

 je nach Campsite Mehrbettzimmer 

oder Schlafsäle 

 inhaltliche Gestaltung 

 genauer Tagesplan (Uhr) 

 CISV-Aktivitäten 

 wenige regionale Ausflüge 

 Sonstiges 
 Wäsche waschen am Camp / bei der 

Gastfamilie möglich 

 Reinigung: manche Aufgaben 

übernehmen die Kinder 

 Verpflegung je nach Campsite 

 Regional unterschiedlich 

 Es gibt CISV-Mindeststandards 

 JC-Shop (div. Snacks, Süßes, … ) 

 CISV-Spielregeln 
 kein Handy, Gameboy, Wertsachen,… 

 gegenseitiger Respekt 

 Briefe jederzeit 

 Ein Kontakt zwischen Eltern und 

Kindern ist die Ausnahme und nur 

über den Begleiter möglich – 

aufgrund langjähriger Erfahrung gibt 

es so das wenigste Heimweh 

zum Einreichen Ihres Lebenslaufes 
finden Sie auf unserer Website unter 

www.lucernepublishing.com 


